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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SC Lenting III : FC Ehekirchen V 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Glinka macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SC Lenting III im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den FC Ehekirchen V
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:4 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Glinka, Eichiner und Herzog die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Glinka / Eichiner hatten ihre Gegner Kranz / Beck beim
deutlichen 11:5, 11:5, 12:10 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Recht kurzen
Prozess machten am Nachbartisch Herzog / Herzog beim 3:0 mit Hahn / Dorda. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Paul Glinka war in der Partie gegen Andreas Beck nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Andreas Eichiner
beim 11:2, 11:3, 11:4 mit Bernhard Kranz. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Karlheinz
Herzog gewann anschließend sein Spiel gegen Benjamin Dorda sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:7, 11:6. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tobias
Hahn musste Max Herzog Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Lenting III und des FC Ehekirchen V. Paul
Glinka gelang es, Bernhard Kranz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Andreas Eichiner machte mit Andreas Beck beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Karlheinz Herzog hatte seinen Gegner Tobias Hahn beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SC
Lenting III 8 Punkte, FC Ehekirchen V 1 Punkte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Max Herzog nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Lenting III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Polizei SV Eichstätt IV am 21.01.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des FC Ehekirchen V wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 21.12.2022 gegen den Polizei SV Eichstätt IV erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SC Lenting III

Doppel: Glinka / Eichiner 1:0, Herzog / Herzog 1:0 
Einzel: P. Glinka 2:0, A. Eichiner 2:0, K. Herzog 2:0, M. Herzog 1:1 

 FC Ehekirchen V
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Doppel: Kranz / Beck 0:1, Hahn / Dorda 0:1 
Einzel: B. Kranz 0:2, A. Beck 0:2, T. Hahn 1:1, B. Dorda 0:2


